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Botschaft
des

Bundesrates an die Bundesversammlung betreffend das
Ergebnis der eidgenössischen Volksabstimmung vom
15. April 1923 über das Initiativbegebren betreffend
Wahrung der Yolksrechte in der Zollfrage (Zoll-
initiative).

(Vom 18. Mai 19230

Sie haben unterm 31. Januar / 7. Februar 1923 beschlossen,
das am 22. Mär/ 1922 von der Zentralstelle für die Durchführung
der Zollinitiative eingereichte Volksbegehren betreffend Wahrung
der Yolksrechte in der Zollfrage dem Volke und den Ständen
mit dem Antrage auf Verwerfung zur Abstimmung vorzulegen.

Die Abstimmung hat am 15. April 1923 stattgefunden und
das in der umstehenden Zusammenstellung verzeichnete Résultat
ergeben.

Demnach ist das Initiativbegehren mit 467,876 gegen
171,020 Stimmen und von den Ständen mit 21Ys Stimmen
gegen eine halbe Stimme verworfen worden.

Einsprachen gegen die Abstimmung sind nicht erfolgt.
Wir beehren uns, Ihnen zu beantragen, es sei das Ergebnis

der Abstimmung durch Annahme des nachstehenden Entwurfes
eines Bundesbeschlusses zu erwahren.

Genehmigen Sie die Versicherung unserer ausgezeichneten
Hochachtung.

B e r n , den 18. Mai 1923.

Im Namen des Schweiz. Bundesrates,
Der B u n d e s p r ä s i d e n t :

Scheurer.
Der Bundeskanzler:

Steiger.



Volksabstimmung vom 15. April 1923 über das Volksbegehren betreffend die Wahrung der Volksrechte
in der Zollfrage.

Kantone

Zürich . . . .

Beni
Luzern . . . .
Uri , .
Schwyz . . . .
Obwalden . . .
Nid wallen . . .
Glarus . . . .
Zug . .
Freiburg . . ,
Solothurn . . .
Baselstadt . . .
Baselland . . .
Schaffhausen . .
Appenzell A.-Rh.
Appenzell I.-Rh. .
St, Gallen . . .
Graubünden . .
Aargau . . . .
Thurgau . . .
Tessin . . . .
Waadt . . . .
Wallis . . . .
Neuenburg . ,
Genf

Total

Stimm-
berechtigte

141,972
177,183
46,745
5,723

17,370
4,543
3,731
9,030
8,142

35,529
34,003
33,822
20,882
12,380
13,930

3,434
68,574
29,169
60,439
33,578
40,955
83,377
33,570
33,848
38,177

990,202

Eingelangte
Stimm-
zettel

108,347
109,616
32,472
3,565
8,692 .
2,819
2,114
6,460
4,883

26.962
22,065
16,593
12,674
10,70G
10,500
2,262

56,077
20,887
51,863
27,675
14,288
45,104
20,084
19,353
15,098

651,159

Ausser Betracht
fallende

Stimmzettel
leere | ungültige

2,140
955
202

20
30
5
8

68
9

116
157

35
117
037
284

54
2.001

519
2,026

958
101
89
35
02

185
10,813

72
485
199

4
10
3
5
9
8

20
104
10
13
13
27
3

196
17
74
37
40
26
25
18
32

1450

In Betracht
fallende

Stimmzettel

106,135
108.176
32,071 .

3,541
8,652
2,811
2,101
6,383
4,866

26,826
21,804
16,548
12.544
10.056
10.189
2,205

53,880
20,351
49,763
26,680
14.147
44,989
20,024
19,273
14,881

638,896

Mehr-
heit

53,068
54,089
16,036
1,771
4,327
1.406
1,051
3,192
2,434

13,414
10,903
8,275
6,273
5,029
5,095
1,103

26,941
10,176
24,882
13,341
7,074

22,495
10,013
9,637
7,441

319,449

Ja

35,612
31,340
5,017

749
1,165

174
174

1,919
976

2,289
7,244
9,530
4,386
2,941
3,154

173
15.006
2.739

13,120
4,866
3,886
8,240
1,663
7,830
6,827

171,020

Nein

70,523
76,836
27,054
2,792
7,487
2,637
1,927
4,464
3,890

24,537
14,560
7,018
8,158
7,115
7,035
2,032

38,874
17,612
36,643
21,814
10,261
30,749
18,361
11,443
8,054

467,876

Stau desstimmen

Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Ja

Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein
Nein

lai 1/2 Stand,
M a i n i 10 ganze und 5 h a L hü Ständenein L 19 ganze uno y naine Stände
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(Entwurf.)

Bundesbeschluss
betreifend

die Erwähnung der Volksabstimmung vom 15. April 1923
über das Initiativbegehren betreffend Wahrung der
Volksrechte in der Zollfrage (Zollinitiative).

" 4
t

D i e B u n d e s v e r s a m m l u n g
d e r s c h w e i z e r i s c h e n E i d g e n o s s e n s c h a f t ,

nach Einsicht

der Protokolle der Volksabstimmung vom 15. April 1923
über das Initiativbegehren betreffend Wahrung der Volksrechte
in der Zollfrage,

einer Botschaft des Bundesrates vom 18. Mai 1923,
aus welchen Akten sich ergibt, dass sich 171,020 Stimmende

für, 467,876 Stimmende gegen, und von den Ständen ein halber
Stand für, 19 ganze und 5 halbe Stände gegen das Volksbegehren
ausgesprochen haben,

b e s c h l i e s s t :

1. Vom Ergebnis der eidgenössischen Abstimmung vom
15. April 1923 und von der Botschaft des Bundesrates wird
Vormerk genommen.

2. Das Volksbegehren betreffend Wahrung der Volksrechte
in der Zollfrage wird als verworfen erklärt.
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